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Übergabe Roswitha Haftmann-Preis an Heimo Zobernig

Am 12. Mai 2016 nimmt Heimo Zobernig (*1958) im Kunsthaus Zürich den mit CHF 150‘000.– 
höchstdotierten europäischen Kunstpreis der Roswitha Haftmann Stiftung entgegen.

Wie die Roswitha Haftmann Stiftung am 12. November 2015 bekanntgab, ist Heimo Zobernig der 

sechzehnte Künstler, dem Europas höchstdotierter Kunstpreis zuteilwird. Die Preisverleihung 

findet am 12. Mai um 18.30 Uhr im Kunsthaus Zürich statt. Vor rund 300 Mitgliedern der Zürcher 

Kunstgesellschaft, im Beisein von Freunden des Künstlers und des Stiftungsrats, würdigt Stif-

tungsrätin Karola Kraus den österreichischen, in unterschiedlichen Medien wie Skulptur, Male-

rei, Video und Performance reüssierenden Künstler. 

STIFTUNG UND STIFTUNGSRAT

Im Anschluss an die Übergabe des Preises wird Dr. Katharina Schmidt verabschiedet. Die ehema-

lige Direktorin des Kunstmuseums Basel tritt aus dem Stiftungsrat zurück. Als Vizepräsidentin 

hat sie seit dessen Konstituierung wesentlichen Einfluss auf die Nominierung und Auswahl der 

Preisträgerinnen und Preisträger genommen. Die Galeristin Roswitha Haftmann (1924 –1998), 

auf dessen Initiative die Auszeichnung geschaffen wurde, war Katharina Schmidt noch persön-

lich bekannt. Seit 2001 vergibt die nach dem Willen der Galeristin posthum gegründete Stiftung 

den Preis an lebende Künstlerinnen und Künstler, deren Werk von überragender Bedeutung ist. 

Wer den Preis erhält, wird vom Stiftungsrat bestimmt. Ihm gehören die Direktoren des Kunst-

museums Bern, des Kunstmuseums Basel, des Museum Ludwig in Köln und des Kunsthaus 

Zürich an. Hinzu kommen Mitglieder, die vom Stiftungsrat berufen werden.

Informationen zum Leben und Werk von Heimo Zobernig und nähere Angaben zur Roswitha 

Haftmann Stiftung unter www.roswithahaftmann-stiftung.com.
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